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Die frühe Verdunkelung
Eine schwere Sorge auch der Kinobesitzer

Mit der Vorverlegung der amtlich angeordneten
Verdunkelung auf 20 Uhr abends ist auch dem
Lichtspieltheatergewerbe ein schwerer Schlag versetzt worden.
Schon nach einer Woche konnte festgestellt werden,
daß der Besucherrückgang infolge dieser kriegsbedingten
Maßnahme größer ist als durch irgendeine andere
Maßnahme, die uns der Krieg bisher gebracht hat. Genaue

Zahlen können selbstredend heute noch nicht produziert

werden, so wenig wie das ebenfalls betroffene
Gastgewerbe in der Lage wäre, solche heute schon namhaft

zu machen. Aber die gesunkenen Einnahmen aus

den letzten Kinovorstellungen reden eine allzu deutliche

Sprache, als daß sie eines langen Kommentars
bedürften. Neben den bereits bestehenden schweren
Belastungen unseres Gewerbes, wozu in erster Linie jene
durch die Suisa-Gebühren zu zählen ist, wirkt sich nun
die frühe Verdunkelung für viele Theater wirklich
katastrophal aus. Es steht uns nicht an, die getroffenen
behördlichen Maßnahmen zu kritisieren, und wir
verschließen uns nicht im geringsten zwingenden und
überzeugenden militärischen Notwendigkeiten; es will uns
jedoch scheinen, daß solche Maßnahmen mit
schwerwiegenden wirtschaftlichen Folgen für bestimmte
Erwerbszweige in ihrer Tragweite kaum richtig
eingeschätzt werden. Die «Schweizerische Hotelrevue» schrieb,
was auch uns durchaus zutreffend dünkt, daß diese
Maßnahmen «etwas allzu leicht dekretiert werden ohne

Rücksichtnahme auf berechtigte Lebensinteressen und
ohne daß auch die beabsichtigte Wirkung auf militärischem

Gebiet erzielt wird».
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